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Der G ~e l n1elat nat I t Be"hlu" vem . . U)~ljlQ1ll. . den Bebauung, 

plan m~A § 10 8auGB al~ Satzung besc~lo en . 


ßa,j Fus in, den . OLAUR. 1.OO7, .. Gemeinde Bad Fussing 


" ,~..... . . . ....•.. 
Brun~ ~~ ;~~ , Bürgermeister 

OE' ßebauung'ipl an w ) rd lfIi t dem Tage Bek.anntmachung, das i st am 

... O~·MG..1(!O! . • gec . § 10 BauGB recht,verbindl i ch . Die Au,'egung 

wur le ort,übllch am .. OJ.,A,Uij .•1PQ7.. bekannt Qegeben . 

In der UpkanntmachunQ wurde 1arauf hingewie en , daß die Bebau 
unysplarljnrjerung i m Rathaus Bad FOssing während der a l lg . Oi enst 
stuntl,>n von jertermann e i ngesehen werden kann . 
Auf d i e Vor\chrifLen (!ps § 44 Abs . 3 und 4 8auGB über d i e l rist 

genaße Gellpn(Jnachung etwaiger Entsch~d j g un gsansprilche fü r Ein
gr i ffe in ~ine bisherige Nutzung dur ch d i ese Beba uu ngsp l anänder unq 

und über da\ Erlö~chen von Entschädigungsansprilche wird hin ge 
wie en . Un~eachtllch werden eine nach § 214 Ahs . 1 Satz 1 Nr . 1 
bis 3 BauGB beachtl jche Verletzung der d ,rt beze i chneten Ver 

fa~ren) - und Formvorschriften , e i ne unt er Be r ücksicht igun g des 

§ 214 Abs . 2 beacht li che Verletzung der Vorschrifte n über das 

Vert .ltni je<;. Bptau un gsplanes und des Flachennutzungsplans und 

nach § 2111 Abs . 3 Salz 2 beachtl iche r-l dnQel de' Ab wagungsvorganqs . 

.... nn rd ht innerllalh v")n zwei Jahren seit 1em I nkrafttreten 

ge! auun I ne hrtftl iCh gegenuber der Gemeinde geltend 

'''''f''d ht w rc!en c:in~ (§ 215 Abs . 1 BauGB) . 

01. AUG. 1007 
J je n Geme i nde Bad Füssi~1 



27. Änderung mit Deckblatt Nr. 27 

BEBAUUNGSPLAN UND GRÜNORDNUNGSPLAN 

BAD FÜSSING KURGEBIET NORD 

GEM EINDE BAD FÜSSING 

LANDKREIS PASSAU 

BEGRÜNDUNG 

Das 4·Sterne Traditionshotel "Holzapfel" wurde in den letzten Jah ren immer wieder 

erweitert, umgebaut und qualitativ verbessert. 


Um den gestiegenen Standards gerecht zu werden und um die Qualität nochmals zu 

steigern hat die Familie Holzapfel beschlossen, ein neues 5·Sterne Hotel zu bauen, 

Der Bedarf eines Luxushotels ist gegeben und ist eine Qualitätssteigerung im Hotel

angebot des Kurortes. 


Damit dieses Vorhaben durchgeführt werden kann ist die Änderung des Bebauungs

planes dahingehend erforderlich, dass die festgesetzten Baugrenzen und Geschosszahlen 

für das Grundstück FI. Nr. 1672 Gemarkung Safferstetten verändert werden. 


Oie Baufläche an der Or.-Koch-Straße soll so ver~ndert werden, dass der Querbau (Nord

flügel) fast parallel zur Straße verläuft. Durch die Drehung wird der Gastgarten wesentlich 

größer. Oie Zahl der VoHgeschosse ändert sich nicht . 

Entlang der Thermalbadstraße soll der Baukörper {Dstflügel) anstelle der 4 Vollgeschosse 

nunmehr auf 5 Vollgeschosse festgesetzt werden. Die Größe der Baufläche bleibt unver

ändert. Seide Baukörper werden mit einem Gelenkbau (Verbindungsbau) verbunden. 

Oie festgesetzten 1-geschossigen Arkaden entlang der Gebäude entfallen. 

Hotelvorfahrt und Tiefgaragenzufahrt bleiben unverändert. 


Die im Erdgeschoss bisher festgesetzten Einzelhandelsbetriebe (EH) und Schank- und 

Speisewirtschaften [R) entfallen, da der Eigentümer des Grundstückes im Erdgeschoss, 

dem Hotel dienende Seminar- und Therapieräume, Rezeption und Hotellounge plant. 


Im Gastgarten werden zusätzlich 1-geschossige Bauflächen festgesetzt und die 

ausschließlich dem Hotel- und Gastgartenbetrieb dienen. 


Oie Aufstockung des Ostflügels auf 5 Vollgeschosse fügt sich städtebaulich gut in die Um

gebung ein. Das angrenzende Nachbarhotel "Thermenblick" (Thermalbadstraße 6) hat 5 

Vollgeschosse. Das gegenüberliegende ~Kurhotel Zink" (Thermalbadstraße 1] 5 bzw. 6 

Vollgeschosse und das Hotel .Holzapfel" (Thermalbadstraße 5J hat 5 Vollgeschosse. 


Das Maß der baulichen Nutzung bezüglich der Geschossflächenzahl. Grundflächenzahl und 

Grünflächenzahl bleibt unverändert. 
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Würdigung der naturschutzrecht lichen Belange: 

Die zu lässige GRZ von 0 ,6 wird durch diese Bebauungsplanänderung nicht ver~nde rt . Ein 

weiterer Ausgleichsbedarf ist deshalb nicht erforderlich. 


Oie weiteren Grundzüge des Bebauungsplanes bleiben unberührt. 


BEARBEITUNGSVERMERK 

Der Entwurf des Deckblattes wurde im Auftrag des Grundstückseigentümers Herrn Joset 
Holzapfel, Bad Füssing aufgestellt. 

Ergänzung zur 1. Änderung 

Dem Antragsteller war es möglich 1.200 m 2 Grundstücksfläche aus der FI. Nr. 681 zu er
werben. Das Grundstück schließt westlich an die FL Nr_ 1672 des Antragstellers an. 
Dieses Teilgrundstück wird dringend benötigt für oberirdische Stellplätze um den 1. Bau
abschnitt des Hotels, ohne Doppelparkerantagen in den Tiefgaragen, bauen zu können. Der 
1. Bauabschnitt besteht aus dem Dstflügel mit 5 Vollgeschossen und den Nordflügel mit 
1 Vollgeschoss. 

Bei der Ausführung des 2. Bauabschnittes, Aufstockung des Nordflügels bis zum 4 . Voll 

geschoss, re ichen die ober irdischen Stellplätze nicht mehr aus und werden durch die 

zusätzliche Tiefgarage auf dieser Fläche ersetzt. 

Um alle Stellplätze in der TG unterbringen zu können ist es außerdem notwendig unter den 

öffentlichen Parkplatz Fr. Nr. 6 81/ 1, eine Unterbaumöglichkeit für eine Tie fgarage festzu

setzen. 

Im 2. Bauabschnitt werden die oberirdischen Stellplätze zurück gebaut und der Hotelgast

garten um diese Fläche vergrößert. 

Aus diesem vorgenannten Gründen ist es notwendig den Geltungsbereich fü r das Deckblatt 

27 um ca. 1.500 m 2 zu erweitern. 


Bad Füssing, den 12.2.2007 


1. Änderung 30.4.2007 

Architekt 
Manfred F. Graw 
Sonnenstraße 4 
94072 Bad FOssinQ 
Tel. 08531/2 97 17 
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Anhang zur Begründung 

Umweltbericht in verkürzter Form für das Deckblatt Nr. 27 des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes Bad Füssing, "Kurgebiet Nord" 

Der Geltungsbereich des Deckbla ttes Nr. 27 umfasst ausschließlich die FI.~Nr. 1672 der 
Gemarkung Safferstetten an der Thermalbadstraße. Die Größe des Grundstücks beträgt 
4.323 m'. 

Auf dem Grundstück besteht bereits ein Baurecht durch den Ursprungsbebauungsplanes 
und durch die Deckblätter 14 und 19. 

Die Änderungen durch das Deckblatt Nr. 27 sind im einzelnen: 

1. 	 Drehung des Querbaues (Nordflügel] an der Dr.-Koch-Straße und Vergrößerung der 
Baufläche. 

2. 	 Aufstockung des Ostflügels von 4 auf 5 Vollgeschosse bei unveränderter Baufläche. 

3. 	 Zusätzl iche Bauflächen auf der Tiefgarage, im Gastgarten für eingeschossige 
Pavillonbauten. 

Das betroffene Grundstück ist bereits zur Hälfte mit dem ersten Bauabschnitt einer 

genehm igten Tiefgarage bebaut. Die gesamte Tiefgarage [Bauabschnitt 1 und 2 ) füllt das 

Grundstück zur Gänze aus. 

Oberi r disch befindet sich außerdem auf der Nordseite des Grundstückes ein befestigter 

Parkp la tz mit einer Größe von ca. 1.200 m2 . Beim Baü der Tiefgarage und des Parkplatzes 

ist das gesamte Grundstück in Mitleidenschaft gezogen worden. Derzeit ist au f der 

bestehenden Tiefgarage eine Magerwiese angelegt. 


Durch die Änderung des Bebauungsplanes mit Deckblatt Nr. 27 sind keine erneuten 

zusätzlichen negativen Umweltauswirkungen zu erYllarten. 

Die zulässige Art und das zulässige M aß der Nutzung sind unverändert. Ebenfalls unver

ändert ist die festgesetzte Grünordnung und deI' Grünflächenantei l von m indestens 40% 

(GÜZ 0.4). 
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Anmerkung zur 1. Änderung 

Die Erweiterung des Geltungsbereiches des Deckblattes 27 erstreckt sich ausschließlich 
auf vorhandene unbefestigte Parkplatzflächen für das angrenzende Freibad. 

Bad Füssing. den 12.2.2007 

1. Änderung 30.4.2007 

~ ,~ ,lJ/ 
Architekt 
M anfred F. Graw 
Sonnenstraße 4 
94072 Bad Füssing 
Tel. 08531/2 97 17 
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ERGÄ NZU NG DER FESTSETZ UN G DU RCH PL AN ZE ICHE N 

(ge l tend fü r Deckb l att 27) 

2 . Mass der bau l l ehen Nutz un g 

Wh Max imale Wandhöhe 

13. Sonstige PIanzeichen 

~ Zel tdach 

FD Fla chdach 

ERGÄ NZU NG DER FES TSE TZUNGEN DUR CH TEXr 

(ge l te nd für Dec kb l att 27) 

§ 4 Gebäude- und Gestaltungsmerkmale 

( 1) 	 Höhen l age 

1.1 	 Di e Wandhöhe darf max . 18,00 ~ tiber 1ef 
Oberkante des Gehstei ge') inder ~li tte jer 
bestehenden Tiefgaragenrampe . betragfn . 

(3) 	 Dachaus bil dung/Dachgestalt ung 

1. 1 	 Entlan g de r Dr .- Koch-Straße WIr d für den 
Que rb au (Nordf lügel) be i elngeschossiger 
Bauweise e in Fl achdach festgesetzt . 

3. 1 	 Der konstruktive Dachfuß kann bei einer 
waagrechten Balkonilberdachung tiber dem 
obersten Vollgeschoss max . 0.65 m bis 
OK - Fußpfette hetragen . 

7 .1 	 Ba l konilberdachungen Sind auch in waagrpchter 
Form zulässig . 

14 	 Vordächer als Zutahrtsuberdachung sin1 zu 
l ässig . Zulässig s.nd Sattel- . Pult- . Fla h
ader Bogendacher mIt Jerlnqer Krümmun . 

§ 7 Fr€lr l ächen und Grünordnung 

(6) 	 Ei nfr i ed ungen 

1.1 	 El nfrlP.:jungsmauern sind auch Ir l Gabil npn
bau wet~e zul $19 . 

VERFAHRE NSHINW EI SE: 



b dUW(Ol!)!;: zUld 

VER FAH RE NSH INWEI SE: 

11 1. FEB. 1007 .
De r Gemeinderat hat df'll .. .•........ die Anderung des B~bauunq ,,-

p l anes geo . § 2 Abs . \ BauGB beschlossen . 

• 
01. AUS. 1007Bad Füsslng , den Gemeinde Bad FUS~lrl 

· B" bt'l' d ,19.:Wl007 bOle vorgezogene ur'Jer e e l Igung wu r e vom ... . ... . .. . . I S 

ZOoAPR.l007 0' ru zel' t ß hö d b' pi'19unq.. . .. . ..... . vor genonmE'n . le f" h 1ge eren.'L 1 


nach § 4 Abs . \ BauGß wurde "oit SChreiben voo . ll).)!R?.,1~Q7. . . dur h


geführ t. 


01. AUS. 1007
Bad Füssing , den Gemeinde Bad Fü , ~ing 

.~...'iP". J&
....'.-- ~-:. "I ,~ 
.. ! r.~ ' 5: ,,:~,.: ~ . L .. .......... .. 

".: . ,:,~.,":-:~t.).:..~ run!dOble r, Bu r ge r melster 

~ ..:' 
. 30, APR. 1007 

Der Entwurf des Bebauungsplanp 1 . d . F . v o~ . . .........• wurde 


mi t Begründung gern . § 3 Abs . 2 SauGB in .ler Ze i t vor ..3.0.~~!10!1( .. 
bis ,O.l, !U.l!10,0? .. . öffentlich ausgelegt . Ort und Oauer der öffent 

I ich en Au slegung wur de orts Db l i ch be kannt gemacht. Die Bete i 1 i

gun g de r Tr ager öffentlicher Be l ange na ch § 4 Ab s . 2 BauGB wur de 
. Sh ' b 21 MAI 1007 d h f"htmit c rel en vom ... ! .•.••. .. ure ge ur . 

01. AU6. 1OIJ7
Bad Füssing . de n Gemeinde Bad Füssing 
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~~~l~/<,..~',;Z Brun ob I er , ßür')erme i ster 
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